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kommunale Einbindung (KIEN) 
 
 
Eine der großen Zukunftsaufgaben, die gegenwärtig in Deutschland angegangen werden müs-
sen, ist die Energiewende. Konzepte und konkrete Schritte werden auf nationaler, regionaler 
und kommunaler Ebene entwickelt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind unmittelbar angespro-
chen, an dieser Aufgabe mitzuwirken. 

Auch Bildungseinrichtungen sind gefordert, sich dieser Aufgabe anzunehmen. In Kitas wird seit 
einiger Zeit verstärkt auch Energie als Bildungsthema und Erfahrungsfeld im Alltag aufgegriffen. 
Damit wird Kindern ermöglicht, aufmerksam und sensibel für entscheidende Einsichten und 
Zusammenhänge zu werden, die maßgeblich für eine verantwortliche Zukunftsgestaltung sind. 
Da Kitas auch ein Ort der Information und des inhaltlichen Austausches für Erzieher/Innen, für 
Eltern und Kooperationspartner/Innen aus dem Umfeld sind, wirkt die Arbeit der Kitas auch in 
die Kommunen hinein. Das Modellprojekt soll das Potential einer Kita für die Energiewende 
aufzeigen und entwickeln – gemeinsam mit Partnern in der Kommune. 

Das Projekt wird interdisziplinär durchgeführt; so kann sozialwissenschaftliches, bildungswis-
senschaftliches, wirtschaftliches und technisches Wissen zusammengeführt werden. Zudem 
sind an dem Projekt auch Partner/Innen aus der Praxis beteiligt. In Norddeutschland und in 
Bayern werden jeweils 5 Kommunen mit jeweils einer Kita ausgewählt, in denen exemplarisch 
die Zusammenarbeit gestaltet werden soll. Dazu wird das vorhandene Wissen über Energie 
und die Erfahrungen und Zugänge zu Energiefragen von Kindern, Erzieher/Innen und Eltern 
erhoben. Zugleich werden Energiepolitik und Maßnahmen zur Energiewende auf kommunaler 
Ebene analysiert und mit einschlägigen Akteuren diskutiert. Auf dieser Grundlage wird in inter- 
und transdisziplinärer Zusammenarbeit das konkrete Themenfeld zur Energiewende, in dem 
jeweils der kommunale Schwerpunkt der Aktivitäten liegen soll, festgelegt. Gemeinsam mit der 
ausgewählten Kita der Kommune werden Bildungsvorhaben und Materialien entwickelt, die 
auch Eltern den Zugang zu der jeweiligen Problematik ermöglichen. Akteur/Innen der Energie-
wende sollen als Partner/Innen für Bildungsprozesse in der Kita gewonnen werden – und zu-
gleich von der Kooperation profitieren. 
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